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Saisonauftakt 2017 in Ungarn 

Zum Einstieg in die Motorradsaison wurde 
wieder das bewährte Fahrsicherheitstraining 
am Pannoniaring in Ungarn abgehalten. Die 
erprobte Mannschaft mit den Instruktoren 
Otmar Wechner, Werner Chisté, Tom 
Sparber und Daniel Staggl waren neben 
Organisator Tom Auer mit von der Partie und 
standen allen Teilnehmern an diesen 2 Tagen 
mit Rat und Tat zur Seite.

 

Die 3 „Newcomer“ mit David Lair, Stefan 
Maresch und Patrick Plank legten einen tollen 
Einstieg hin. Sie zeigten eindrucksvoll, dass 
sie gerne Motorrad fahren und waren voller 
Tatendrang dabei. 
Mit der Abwicklung vor Ort wie Anmeldung 
dg l . waren unser s te l l v e r t retender 
Sektionsleiter Erich Kinzner und Kassier 
Christian Zajic betraut. 

Instruktoren Team

 

P a t r i c k P l a n k l i e f e r t e m i t s e i n e m 
Kameraequipment (Drohne und GoPro Action-
Camcordern) tolle Aufnahmen. Eine wahrliche 
Bereicherung für die Dokumentation unserer 
zukünftigen Veranstaltungen. 
Eine Video Zusammenfassung des diesjährigen 
Fahrsicherheitstrainings ist auf unserer 
neuen Facebook Seite „Polizeimotorsport 
Tirol“ und auf YouTube abrufbar.

Einweisung im Fahrerlager

 



Daniel Staggl hatte im Zuge einer Instruktoren-Fahrt mit seinem Motorrad einen Ausrutscher, 
bei dem er aber unverletzt geblieben ist. Der Sachschaden hielt sich in Grenzen. 
Leider waren auch einige weitere Stürze und Verletzungen zu beklagen. Diese werden sich bei 
derartigen Veranstaltungen aber nie ganz verhindern lassen. 

Alles in allem war es bei herrlichem Biker-Wetter wieder eine top Veranstaltung. Die Teilnehmer 
waren voll des Lobes. Die Sektion Motorsport des PSVT bedankt sich bei allen Mitwirkenden für 
diese beiden tollen Tage „Rennstreckenfeeling“ in Ungarn. 

In der Hoffnung auf eine unfallfreie Motorradsaison wird einer Wiederholung im kommenden 
Jahr bereits jetzt spannend entgegengesehen.  

Instruktoren-Tag – 26. April 

Instruktor Werner Chisté Instruktor-Fahrt mit „Schülern“

 
 

Instruktor-Fahrt mit „Schülern“ Auch das muss sein.

  

Ein Teil der Mannschaft kam gerade erst in 
der Nacht von der Rennstreckenveranstaltung 
am Pannoniaring aus Ungarn zurück, trotzdem 
wurde voller Tatendrang rechtzeitig vor 
Beginn der diesjährigen Fahrtechnikkurse am 
Gelände der ASFINAG in Zirl wieder der 
sogenannte Instruktoren-Tag abgehalten. 

Unterweisung durch Tom Auer

 



Zudem wurde die für diese Kurse von der ASFINAG zur Verfügung gestellte Halle entsprechend 
adaptiert, damit unsere „Grillmeister“ wieder für das leibliche Wohl der Teilnehmer sorgen 
konnten. 

Auer Tom –Superbike im TNT Cup 

Auch am Sprintrennen nahm Tom teil und konnte dieses an 2. Stelle liegend beenden. Es war ein 
erfolgreiches Trainingswochenende und eine gute Vorbereitung für die anstehende Rennsaison. 

Damit wurde das Theoriewissen um die 
Fahrphysik auf einen einheitlichen Level 
gebracht. 
Die einzelnen Übungen wurden vorgezeigt und 
anschließend von den Instruktoren auch 
praktisch geübt. So war ein einheitlicher 
Schulungsablauf sichergestellt und die Kurse 
konnten wieder auf gewohnt hohem Niveau 
abgehalten werden.

praktische Übung

 

Im Fokus der Vorbereitung stand zu 
Saisonbeginn ein erstes Training in Rijeka an 
der Adria. 3 Tage vom 24. bis 26. März galt es 
vordergründig so viel wie möglich im Kreis zu 
fahren. Am Freitag ging es nur um eines: 
Kilometer abspulen, Abstimmung des Bikes und 
Wohlfühlen am Motorrad.  

Tom im „Rennmodus“

 

Tom wollte eigentlich kein Rennen 
fahren, startete aber dann doch mit 2 
weiteren Rennkollegen im 2 Stunden 
Langstrecken-rennen. Sie wussten: Wenn 
alles gut läuft ist ein Podestplatz 
möglich. Es kam noch besser: Sie 
beendeten das Rennen mit fast 1 Runde 
Vorsprung auf Platz 1.  
Tom, Klaus u Jasi fuhren sehr schnelle 
konstante Zeiten und konnten aufgrund 
ihrer guten Kondition eine ganze 
Tankfüllung durchfahren. Dies war 
schließlich auch der Schlüssel zum 
Erfolg. 

im Zweikampf

 



Fahrtechnikkurse 2017 

15 Jahre Jubiläum für die kostenlosen 
Fahrtechnikkurse des PSVT mit bislang 6000 
Kursteilnehmern. Ein Ende ist nicht in Sicht. 

Als im Jahr 2003 die Fahrtechnikkurse für 
Zweiradfahrer auf Asphalt und im Trial-
Bereich ins Leben gerufen wurden, hat wohl 
niemand auch nur im Entferntesten an eine 
derartige Erfolgsgeschichte dieses Projektes 
geglaubt. 

Übung „Achterfahren“

 

Dies ist nur deshalb möglich, weil alle 
Vereinsmitglieder gleichermaßen zusammen-
helfen und dafür ihre Freizeit zur Verfügung 
stellen.  

Das durchwegs positive Feedback der 
Kursteilnehmer zeigt, dass die Sektion mit 
diesen Kursen den Zeitgeist trifft und damit 
einen aktiven Beitrag zur Motorradausbildung 
bzw. zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
leistet. 

Die Kurse nehmen unter den Bikern im Land 
Tirol vielfach schon einen fixen Platz im 
Terminkalender ein und sind heiß begehrt. Die 
10 Termine für insgesamt 400 Kursplätze sind 
jedes Jahr bereits kurz nach Bekanntgabe 
ausgebucht. 
Die Trial-Kurse in Mieders mussten mangels 
entsprechender Trial-Motorräder seit dem 
Jahr 2016 ausgesetzt werden.

Begrüßung – Einweisung am Morgen

 

Übung „Vollbremsung“ Übung „Achterfahren“

  



Fahrerlehrgang Salzburgring 14. Juni 

Fast alle Teilnehmer gehören mittlerweile schon zum Stammpublikum und wissen um die 
Qualitäten dieses perfekt organisierten Fahrtrainings. 
Gerade der Salzburgring ist dafür bekannt, dass es mit dem Wetter immer so eine Sache ist. 
Aber heuer war es anders. Bei super Witterung den ganzen Tag kamen die Motorradfreaks voll 
auf ihre Kosten.  

20 Jahre Jubiläum für das von Tom Auer im 
J a h r 1 9 9 8 e r s t m a l s o r g a n i s i e r t e 
Fahrtechniktraining am Salzburgring. 

Der „Fahrerlehrgang vom Anfänger zum 
Rennstreckenprofi“ unter dem bewährten 
Motto "Mit der Erfahrung der Rennstrecke 
mehr Sicherheit auf öffentlichen Straßen“ 
erfreut sich ungebrochener Beliebtheit. 

Instruktoren-Team

 

Fachliche Unterweisung Ausfahrt mit Instruktor

  

Boxengasse wachsamer Instruktor Otti Wechner

  



Bundespolizeimeisterschaften 12. – 14. September 

Um ca. 10:00 Uhr startete der 1. Läufer (Peter Bachmann, PSV-Stmk), welcher gleich eine 
ausgezeichnete Leistung vorlegte. Bis kurz vor Mittag war der 1. Durchgang durchgeführt und 
der 2. Lauf wurde um 12:30 Uhr in gestürzter Reihenfolge - der Beste vom 1. Lauf startete als 
Letzter im 2. Durchgang - weitergeführt. Dadurch konnte ein spannender und für die Teilnehmer 
aufregender Ablauf erzielt werden. 

Im MR-Bewerb waren zwei harmlose Stürze zu verzeichnen, wobei die Lenker unverletzt blieben. 
Wie zu erwarten kam der Bundesmeister im Motorrad-Bewerb aus der Steiermark. Jürgen Reich 
gewann mit zwei zwar nicht fehlerlosen Läufen, jedoch mit den besten Gesamtzeiten incl. 
Strafsekunden. Auch der Bundesmeister im MR-Mannschafts-Bewerb ging an Steiermark 1, vor 
Oberösterreich 2 und Oberösterreich 1. 

Start-Ziel Gerade Boxengasse

  

Am 13. und 14. September 2017 
w u r d e i m R a h m e n d e r 
Bundespolizeimeisterschaften das 
M o t o r r a d u n d P K W 
Geschickl ichkeitsfahren beim 
ASFINAG Parkp latz in Vomp 
ausgetragen. 
Gestartet wurde der Motorrad-
Bewerb am 13.09.2017 um 09:00 Uhr 
mit der Begehung des Parcours mit 
a l l en 23 Te i lnehmern , wobe i 
peinlichst genau alle Fehlerpunkte 
erklärt und erläutert wurden.

Bundesmeister Reich Jürgen

 



Eher überraschend ging der Bundesmeistertitel im PKW-Bewerb an Niederösterreich. Michael 
Neuditschko konnte als einziger Teilnehmer im 2. Durchgang einen fehlerfreien Lauf erzielen 
und legte damit den Grundstein für den Bundesmeistertitel. Im Mannschafts-Bewerb konnte 
ebenfalls Niederösterreich 1 vor Steiermark 1 und Wien den Bundesmeistertitel erringen. 

Trotz der relativ geringen Teilnehmerzahl war der gesamte Ablauf beider Bewerbe im Bereich 
des Geschicklichkeitsfahrens hervorragend und wir ernteten von vielen Teilnehmern höchstes 
Lob und Anerkennung. Manche erwähnten, dass sie die BPM 2017 in Tirol noch lange in guter 
Erinnerung behalten werden. 

Bericht: Erich Kinzner, Bewerbsverantwortlicher Geschicklichkeitsfahren 

Am 14.09.2017 wurde der PKW-Bewerb um 
09:00 Uhr wiederum mit der Begehung des 
Parcours mit 26 Teilnehmern begonnen, wobei 
neuerlich alle Fehlerpunkte und der genaue 
Ablauf des Parcours erklärt wurde. Hierbei 
war zu beachten, dass der Parcours zweimal 
pro Lauf zu befahren war und erst nach der 
2. Runde ins Ziel gefahren wurde. Der 1. 
Durchgang konnte bis zur Mittagszeit 
abgewickelt werden und der 2. Durchgang 
startete um 12:30 Uhr wiederum in gewohnt 
gestürzter Reihenfolge.  

Der mehrfache Motocross Weltmeister 
Heinz KINIGARDNER mit Stefan 
ANGERER vom KTM Kini Shop in 
Wiesing sowie der Landesdirektor der 
ÖBV Versicherung Theo ARTBAUER 
besuchten die Motorsportbewerbe.

 

Landespolizeidirektor Mag. Helmut 
TOMAC ließ es sich nicht nehmen, mit 
Heinz KINIGARDNER in dessen KTM 
X - B O W e i n e R u n d e i m P K W 
Geschicklichkeitsparcours zu drehen.

 



Fahrtechnikkurs Gardasee – 23. bis 27. September 

Die Wahl der Unterbringung fiel wie in den Jahren davor auf das Vierstern Hotel Majestic 
Palace. In toller Panoramalage residierten wir in großzügigen Suiten, die keine Wünsche offen 
ließen. Auch die Verköstigung am Frühstücks- und Abendbuffet ließ Gourmetherzen höher 
schlagen und war wohl der Grund für das ein oder andere Kilo mehr auf der Waage. 

Die gesamte Woche über herrschte traumhaftes Biker-Wetter. Mit insgesamt 23 Teilnehmern 
waren fast alle Sektionsmitglieder mit von der Partie. 

Nach den Eindrücken der vorangegangenen Jahre mussten die tollen Motorradstrecken über die 
zahlreichen Passstraßen einfach wieder einmal befahren werden. Die Bergregion rund um den 
Gardasee ist mit Bikes schier endlos zu erkunden. 

Josef PEER und Georg GREIL waren mit dem Sektionsbus die gesamte Woche vor Ort für 
eventuelle Abschleppungen auf Abruf bereit. Ihre Dienste wurden aber glücklicherweise nicht 
benötigt. Einzig die Radler unter uns nahmen die beiden für Shuttlefahrten in Beschlag. 

D i e b e r e i t s n e u n t e A u f l a g e d i e s e r 
Veranstaltung führte uns nach den Jahren 
2009, 2010 und 2015 heuer einmal mehr an 
den Gardasee nach Malcesine.  

Speziell diese Gegend braucht mit seinen 
zahllosen Möglichkeiten toller Motorradtouren 
keinen Vergleich mit anderen Destinationen zu 
scheuen. Nicht umsonst sind immer mehr 
Motorradfreaks am „Gardameer“ anzutreffen.  

kein Weg ist zu steil

 

  



Beim allabendlichen Beisammensein wurden schon Überlegungen nach möglichen Destinationen für 
die nächsten Fahrtechnikkurse angestellt. Mal sehen, wohin uns das nächste Jahr führt. 
Alles in Allem eine tolle Veranstaltung, um die Kameradschaft und den Zusammenhalt innerhalb 
unserer Sportsektion weiter zu erhalten und zu fördern. 
Nach vielen traumhaften Motorrad- und MTB Kilometern sowie gesunder Heimkehr waren sich 
wohl alle einig, dass auch im nächsten Jahr ein derartiger Event organisiert werden sollte. 

Ableben unseres Ehrenobmannes Gerhard Holzknecht 

Unser Ehrenobmann, Kamerad und Freund Gerhard Holzknecht hat die Folgen seines schweren 
Schlaganfalles vom April dieses Jahres nicht überlebt und ist in seinem erst 66. Lebensjahr 
verstorben.  
Ein starkes Herz hat aufgehört zu schlagen. Unser "Holzi" hat viele Fahrtechnikkurse geleitet - 
er war ein Tausendsassa. Wir haben einen Freund verloren und werden ihm ewig ein ehrendes 
Andenken wahren.  

Parte in der Tiroler Tageszeitung 

Malcesine von der Scagliger Burg aus Ponale oberhalb von Riva

  

!  



Jahresabschlussfeier im Hotel Jagdhof am 08.12.2017 

Am Nachmittag konnte bereits der Wellnessbereich genutzt werden, bevor um 19:00 Uhr an der 
Hotelbar die offizielle Begrüßung mit einem Aperitif erfolgte. 

In gewohnt feierlichem Rahmen in der sogenannten „Adlerstube“ konnte Sektionsleiter Gerhard 
NIEDERWIESER in seiner Festansprache das abgelaufene Vereinsjahr Revue passieren lassen. 

Unserem „Holzi“ wurde in einem Nachruf mit einer Gedenkminute gedacht. 

Das exklusive Vorspeisenbuffet mit anschließendem Menü aus der ausgezeichneten Haubenküche 
und edle Tropfen taten das ihrige, um diesen Abend zu einem ganz besonderen werden zu lassen. 
Zu späterer Stunde wurde an der Bar noch die eine oder andere Anekdote zum Besten gegeben. 

 

  

Nach fünfjähriger Pause lud uns Familie Pfurtscheller, 
langjähriger Unterstützer bzw. Sponsor unserer 
Motorsportsektion, wieder in ihr 5* Hotel Jagdhof nach 
Neustift ein, um dort unsere Jahresabschlussfeier 
abhalten zu können.

Josef GARBER wurde als Gründungsmitglied 
und langjähriger Sektionsleiter für seinen 
außerordentlichen Einsatz sowie seine 
Leistungen geehrt und ein toller Glaspokal mit 
einem Reisegutschein überreicht. 
E r w u r d e z u m E h r e n m i t g l i e d u n d 
Ehrensektionsleiter ernannt. 

 

E b e n s o w u r d e M a r t i n H I L B E R a l s 
Gründungsm i tg l i ed der Sekt i on und 
langjähriges Ausschussmitglied mit einem 
Präsent und einer gläsernen Gedenktafel 
ausgezeichnet und zum Ehrenmitglied ernannt. 

Seiner Edeltraud wurde für ihr stetiges 
Engagement in der Sektion mit einem 
Blumenstrauß gedankt.

 



Abgerundet wurde diese exklusive Feier mit der Übernachtung in den außergewöhnlich 
großzügigen individuell gestalteten Gästezimmern, die luxuriöse Behaglichkeit und Tiroler Flair 
bieten. Nach einem ausgiebigen Feinschmecker-Frühstück ging´s dann wieder ab nach Hause. 

Die gesamte Sektion blickt damit voll Tatendrang und Zuversicht ins neue Vereinsjahr 2018, wo 
bereits wieder das ein oder andere Projekt auf seine Verwirklichung wartet.

festlich gedeckte „Adlerstube“ mit Gastgeber Armin Pfurtscheller

  


